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Konfigurieren der Voreinferenzdatei für ONTAP-
Tools

Legen Sie IPv4 oder IPv6 mithilfe der Voreinferenzdatei fest

Die Einstellungsdateien enthalten Einstellungen, die die ONTAP-Tools für VMware
vSphere Vorgänge steuern. In den meisten Fällen müssen Sie die Einstellungen in
diesen Dateien nicht ändern. Es ist hilfreich zu wissen, welche Präferenzdateien ONTAP-
Tools verwenden.

ONTAP-Tools verfügen über mehrere Präferenzdateien. Diese Dateien enthalten Schlüssel und Werte, die
bestimmen, wie ONTAP-Tools verschiedene Vorgänge durchführen. Im Folgenden finden Sie einige der
Voreinstellungsdateien, die von ONTAP-Tools verwendet werden:

/opt/netapp/vscserver/etc/kamino/kaminoprefs.xml

/opt/netapp/vscserver/etc/vsc/vscPreferences.xml

Möglicherweise müssen Sie die Voreinpräferenzen-Dateien in bestimmten Situationen ändern. Wenn Sie
beispielsweise iSCSI oder NFS verwenden und das Subnetz zwischen Ihren ESXi-Hosts und Ihrem
Speichersystem nicht übereinstimmt, müssen Sie die Einstellungsdateien ändern. Wenn Sie die Einstellungen
in der Einstellungsdatei nicht ändern, schlägt die Datastore-Bereitstellung fehl, da ONTAP-Tools den Datastore
nicht mounten können.

Der Vorzugsdatei wurde eine neue Option hinzugefügt kaminoprefs.xml Sie können festlegen, dass die
Unterstützung für IPv4 oder IPv6 für alle Speichersysteme aktiviert wird, die zu den ONTAP-Tools hinzugefügt
werden.

• Der default.override.option.provision.mount.datastore.address.family Der Parameter
wurde dem hinzugefügt kaminoprefs.xml Bevorzugte Datei zur Festlegung eines bevorzugten LIF-
Protokolls für die Bereitstellung von Datenspeichern.

Diese Präferenz gilt für alle Storage-Systeme, die zu ONTAP Tools hinzugefügt wurden.

• Die Werte für die neue Option sind IPv4, IPv6, und NONE.

• Der Wert ist standardmäßig auf festgelegt NONE.

Wert Beschreibung

KEINE • Bei der Bereitstellung wird derselbe IPv6- oder
IPv4-Adresstyp von Daten-LIF wie der Typ des
Clusters oder die SVM-Management-LIF
verwendet, die zum Hinzufügen des Storage
verwendet wird.

• Wenn der gleiche IPv6- oder IPv4-Adressentyp
der Daten-LIF nicht in der SVM vorhanden ist,
erfolgt die Bereitstellung über den anderen Typ
von Daten-LIF, falls verfügbar.
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IPv4 • Die Bereitstellung erfolgt über die IPv4-Daten-LIF
in der ausgewählten SVM.

• Wenn die SVM keine IPv4-Daten-LIF hat, erfolgt
die Bereitstellung über die IPv6-Daten-LIF, sofern
diese in der SVM verfügbar ist.

IPv6 • Die Bereitstellung erfolgt mithilfe der IPv6-Daten-
LIF in der ausgewählten SVM.

• Wenn die SVM keine IPv6-Daten-LIF hat, erfolgt
die Bereitstellung über die IPv4-Daten-LIF, sofern
diese in der SVM verfügbar ist.

Informationen zur Konfiguration von IPv4 oder IPv6 über die Benutzeroberfläche finden Sie in den folgenden
Abschnitten:

• "Verschiedene Subnetze hinzufügen"

• "Aktivieren Sie das Mounten von Datenspeichern in unterschiedlichen Subnetzen"

Verschiedene Subnetze hinzufügen

Über die Schnittstelle des ONTAP-Tools oder REST-APIs können verschiedene Subnetze
von ESXi Hosts hinzugefügt werden. So können Sie nach dem Provisioning von Storage-
Systemen Subnetze für den Datastore-Mount-Vorgang zulassen oder einschränken.
Wenn Sie keine Subnetze von ESXi Hosts hinzufügen, dann blockiert ONTAP-Tools den
Datastore-Mount-Vorgang für die Subnetze.

Schritte

1. Melden Sie sich bei der vCenter Serverinstanz an und greifen Sie auf ONTAP Tools zu.

2. Klicken Sie auf der Startseite auf Einstellungen > Subnetz-Zugriff verwalten.

3. Klicken Sie im Dialogfeld Subnetz-Zugriff verwalten auf die Option ausgewählt in zulässigen Subnetzen
für NFS-Subnetze Access.

4. Geben Sie die Werte für die erforderlichen Subnetze ein, und klicken Sie dann auf ADD.

5. Wählen Sie für eingeschränkte Subnetze entweder Keine oder ausgewählt aus.

6. Wiederholen Sie die oben genannten Schritte für iSCSI Subnets Access, und klicken Sie auf Apply.

Aktivieren Sie das Mounten von Datenspeichern in
unterschiedlichen Subnetzen

Wenn Sie iSCSI oder NFS verwenden und sich das Subnetz zwischen Ihren ESXi Hosts
und Ihrem Storage-System unterscheidet, müssen Sie die ONTAP Tools für VMware
vSphere Voreinpräferenzen ändern. Wenn Sie die Einstellungsdatei nicht ändern, schlägt
die Bereitstellung des Datastore fehl, da ONTAP-Tools den Datastore nicht mounten
können.

2



Über diese Aufgabe

Wenn die Datastore-Bereitstellung fehlschlägt, protokolliert ONTAP-Tools für VMware vSphere die folgenden
Fehlermeldungen:

'Fortfahren nicht möglich. Keine ip-Adressen gefunden, wenn auf dem Controller Cross referierende Kernel-ip-
Adressen und -Adressen referenziert werden. Es wurde kein passendes Netzwerk zum NFS-Mount-Volume für
diese Hosts gefunden.'

Schritte

1. Melden Sie sich bei Ihrer vCenter Server-Instanz an.

2. Starten Sie die Wartungskonsole mit der virtuellen Maschine Ihrer vereinheitlichten Appliance.

"Maintenance Console of ONTAP Tools for VMware vSphere"

3. Eingabe 4 Um auf die Option „Support and Diagnostics“ zuzugreifen.

4. Eingabe 2 Um auf die Option Access Diagnostic Shell zuzugreifen.

5. Eingabe vi /opt/netapp/vscserver/etc/kamino/kaminoprefs.xml Um die zu aktualisieren
kaminoprefs.xml Datei:

6. Aktualisieren Sie die kaminoprefs.xml Datei:

Wenn Sie… verwenden Do this…

ISCSI Ändern Sie den Wert der Eintragstaste
default.allow.iscsi.mount.networks Von
ALLEN bis zum Wert Ihrer ESXi Hostnetzwerke.

NFS Ändern Sie den Wert der Eintragstaste
default.allow.nfs.mount.networks Von
ALLEN bis zum Wert Ihrer ESXi Hostnetzwerke.

Die Vorgabedatei enthält Beispielwerte für diese Eintragstasten.

Der Wert „ALL“ bedeutet nicht alle Netzwerke. Der Wert „ALL“ ermöglicht die Verwendung
aller übereinstimmenden Netzwerke zwischen dem Host und dem Speichersystem für die
Mounten von Datastores. Wenn Sie Hostnetzwerke angeben, können Sie das Mounten nur
über die angegebenen Subnetze aktivieren.

7. Speichern und schließen Sie das kaminoprefs.xml Datei:

Erstellen Sie ein SSL-Zertifikat für die virtuelle
Speicherkonsole erneut

Das SSL-Zertifikat wird bei der Installation von ONTAP Tools generiert. Der Distinguished
Name (DN), der für das SSL-Zertifikat generiert wird, ist möglicherweise kein allgemeiner
Name (CN), den die Clientcomputer erkennen. Durch Ändern der Passwörter für den
Schlüsselspeicher und den privaten Schlüssel können Sie das Zertifikat erneut
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generieren und ein standortspezifisches Zertifikat erstellen.

Über diese Aufgabe

Sie können die Remote-Diagnose mit der Wartungskonsole aktivieren und standortspezifisches Zertifikat
generieren.

"Virtual Storage Console: Implementierung von CA-signierten Zertifikaten"

Schritte

1. Melden Sie sich bei der Wartungskonsole an.

2. Eingabe 1 Um das Menü Anwendungskonfiguration aufzurufen.

3. Geben Sie im Menü Anwendungskonfiguration die Option ein 3 Um den Dienst „ONTAP Tools“ zu stoppen.

4. Eingabe 7 Um das SSL-Zertifikat erneut zu generieren.
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